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Salleſches Fageblatt,

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
urch die Poſt unter Nr 2637 Mk 1,50 pro Onart exl Beſtellgeld
g tions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
Jigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Große Ulrichſtraße Nr 37

Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Wöchentliche Gratisbeilagen
Ber Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amtkliches VerordnungsbBlatt des Magiſtrats zu DWalle a H

Kalleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volks wirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

e Adolf Findeiſen Jnſeratentheihſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner ar

ſervbreitungsvberzirkes Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

idere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
e neeeeyeeeyvooormooeAbonnements

auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat November

Der General Aunzeiger hat nachweislich
die größte Abvnnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Was in der Welt vorgelht
Halle 26 Oktober

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind am verfloſſenen Sonntag
im Neuen Palais wieder eingetroffen und wie in den Reichslanden
ſo betheiligten ſie ſich auch in Berlin an der Einweihung einer
Kirche und an der Enthüllung eines Denkmals Die Kirche iſt
dem Andenken des Kaiſers Friedrich gewidmet das Denkmal
für die Kaiſerin Auguſta errichtet welche während des letzten
Krieges ſo unendlich viele Werke der Barmherzigkeit geübt hatWährend die Krieger draußen im Feindesland ihr rauhes Hand

werk verrichteten wußte die Kaiſerin Wunden zu heilen Leiden zu
mildern und den Bedrängten beizuſtehen ihr a wirkte ſtimu
lirend für die deutſche Frauenwelt und ihr Andenken im Volke
wird allezeit ein geſegnetes ſein

Von der Eröffnung des Reichstages trennen uns noch
mehrere Wöchen Zwar iſt ein beſtimmter Termin der Eröffnung
noch nicht feſtgeſetzt worden aber man wird doch annehmen dürfendaß re in die zweite Hälfte des nächſten Monats fällt Auch

darüber was im Reichstage verhandelt werden wird weiß man
bisher noch recht wenig es ſcheint indeſſen daß gleich wichtige
Themata wie in der vorigen Seſſion welcher die Umſturz und
die Finanzreformvorlage ihr Gepräge aufdrückten nicht zur Ver
handlung kommen Militäriſche Neuforderungen ſind jedenfalls zu
erwarten wahrſcheinlich für die Marine ſolche größeren Umfangs als
für das Näheres wird man wohl in nächſter Zeit erfahren

Von dem Mühlhäuſer Attentat iſt in den letzten Tagen
nicht mehr Viel geſprochen oder geſchrieben worden allgemein
bricht ſich die Anſchauung Bahn de es verlumpte Geſellen die
ihrem früheren Arbeitgeber rachedürſtend nach dem Leben trachten
u allen Zeiten gegeben hat und auch in alle Zukunft geben wirdBei der Politik haben ſolche Akte der Rache Nichts r thun

Das Attentat des früheren Schutzmanns Ziegenbalg in Leipzig
gegen den Polizeidirektor Bretſchneider iſt gleichfalls niedriger
Rachſucht entſprungen auch Ziegenbalg glaubte den Verluſt ſeiner
früheren Stellung einem ehemaligen Vorgeſetzten zuſchreiben
zu ſollen

Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Ein anderes friedlicheres Bild als dieſe Schandthat bietet
heute Leipzig die freundliche Lindenſtadt durch die Einweihung
des neuen Reichsgerichtsgebäudes Mit Stolz muß es
jeden Deutſchen erfüllen daß wir nach unſäglichen Opfern dahin
geengt ſind politiſch geeint zu ſein und ſtolz dürfen wir auch ſein
aß wir für das große Gebiet des Deutſchen Reiches einen oberſten

Gerichtshof beſitzen deſſen unabhängiger Richterſtand ſichere Gewähr
dafür bietet daß Jedem ſein Recht zu Theil wird Mögen dem
deutſchen Volke für alle Zeiten gerechte unabhängige Richter be
ſchieden ſein und mögen dieſe denen Freiheit und das Wohl ihrer

Von Hammerſtein iſt es ziemlich ſtill geworden Jrgend
eine Spur ſeines Verbleibs hat man bisher nicht gefunden es
werden aber mit der Zeit immer mehr Einzelheiten bekannt welche
erkennen laſſen daß er ein ſittlich durch und durch verkommener
Menſch geweſen iſt

Stöcker hat einen ſechſten Vertheidigungsartikel in der
Kirchenztg erſcheinen laſſen ein großer Theil der Preſſe nimmt

jedoch keine Notiz davon
Jn verſchiedenen Staaten hat die Parlamentsſaiſon ſchon ihren

Anfang genommen vor Allem in Oeſterreich Ungarn und in
Frankreich Während die heißblütigen Magyaren im ungariſchen
Reichstage ſich ſchon kräftig geſtritten haben hat man im öſter
reichiſchen Reichsrath den neuen Mann am Steuer den Premier
miniſter Grafen Badeni willkommen geheißen und ſeine als
Regierungs Programm dienenden Antritts Erklärungen einer eifrigen
Auseinanderſetzung unterzogen Jm Allgemeinen ſtehen die politiſchenParteien dem Grafen Badeni ſ wpathiſth gegenüber aber Das iſt

ſchließlich bei allen eben ins Amt tretenden Miniſtern der Fall
die eine nationale ne halten und es ſorgfältig ver
macht nicht immer den Staatsmann wohl aber die Programm
ausführung und man kann nur wünſchen daß die Mitarbeiter des
Grafen Badeni nicht ſo ſchnell verſagen mögen wie dies unter dem
früheren Kabinet Windiſchgrätz der Fall war Die aus den leidigen
Nationalitätsſtreitereien entſtandenen Krawalle in Agram ſind zu
Ende hatten ſie auch an und für ſich nicht Viel auf ſich ſo zeigen
ſie doch der neuen Regierung ſchon daß ſie feſt zufaſſen muß wenn
ſie die Ruhe im Lande ſichern will Die Sünden des einſtigen
Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe zeigen ſich noch immer in dieſen
nationalen Ausſchreitungen

Der Zuſammentritt der Pariſer Kammern welcher letzter
Tage ſtattfand iſt zum Glück erfolgt nachdem die Entſcheidung auf
Madagaskar gefallen war Jn dieſer Sache wird man die Regierung
nun ſchon um der Armee willen in Ruhe laſſen denn den ſchweren
Organiſations und Verwaltungsfehlern die auf Madagaskar gemacht
worden ſind ſtehen die militäriſchen Schnitzer des kommandirenden
Generals Duchesne nicht nach Die Franzoſen lieben es aber nun
einmal nicht vor allem Ausland ihre ſchmutzige Wäſche zu waſchen
beſonders nicht wenn die Armee davon berührt wird und ſo wird
man ſich der ſogenannten Kriegslorbeeren erfreuen und die nicht
wenigen Brennneſſeln die im Siegeskranze ſich gleichfalls zeigen
vergeſſen Zwiſchen Deutſchland und Frankreich finden wieder ein
mal Kolonialverhandlungen wegen oſtafrikaniſchen Landbeſitzes ſtatt

man hofft ſie da die Kolonialhitze ſtark in Paris verraucht iſt
bald zum Abſchluß zu bringen

Daß die Engländer wenig Scham und Ehrgefühl im Leibe
haben war ſchon lange bekannt ſoweit dies Gefühl für die Politik
in Betracht kam Glänzend bewieſen haben ſie es mal wieder in
der armeniſchen Angelegenheit und der Umſtand daß der
Sultan das Reformprogramm für Armenien nun endlich ange
nommen hat ändert an dem ſchweren Vorwurf nichts daß es Eng
land war welches durch Aufreizung der Armenier das Blutbad
von Konſtantinopel verſchuldete Der tugendhafte biedere John
Bull hat den Armeniern ſo lange das Bild eines unabhängigen8 Mitmenſchen in die Hand gegeben iſt ſtets des Spruches eingedenkS werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen hſeiben Richter richte recht Gott iſt Dein Herr Du biſt ſein S t a

Herr armeniſchen Staates vor Augen gehalten bis dieſe chriſtlichenzum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen Knecht Orientalen deren Charakter ſchließlich eher ſchlechter beſſer
wie der türkiſche iſt gegen ihren Oberherrn den Sultan die
Waffen ergriffen Wenn Jemand die katholiſchen Jrländer auf
fordern wollte das Joch der nichtkatholiſchen Briten abzuſchütteln
würde es an der Themſe mit Recht keine geringe Entrüſtung geben
aber was die Engländer im Orient angeſtiftet war im Grunde
genomiuen daſſelbe

Die Jtaliener operiren in Abeſſynien dem unruhigen
Nachbarſtaate ihrer Kolonie Maſſauah glücklich und auch ziemlich
geräuſchlos Es ſcheint ſie wollen ſo viel wie nur möglich reine
Bahn ſchaffen drum thun ſie am Geſcheidteſten ſie vertheilen das
Bärenfell nicht eher bis ſie den Bären haben Die Schweigſam
keit iſt auch aus politiſchem Grunde klug denn wüßten Ruſſen
und beſonders die Franzoſen genau wohin die Jtaliener ſteuerten
nichts Eiligeres würden ſie zu thun haben als Jenen Steine in
den Weg zu werfen Einen für die heutigen Zuſtände in Rom
bezeichnenden Privatkonflikt hat Jtalien mit dem kleinen Portugal
König Karl von Portugal der nach Paris gereiſt iſt wollte auch
dem Könige Humbert von Jtalien ſeinem Onkel einen Beſuch ab
ſtatten und man bezeichnete von Rom aus die ewige Stadt als

ungsort Hiergegen erhob man aber Widerſpruch von
vatſkaniſcher Seite aus den bekannten Gründen und ſo hat ſich
der ganze Beſuch zerſchlagen weil man ſich über einen anderen
Begegnungsort nicht zu einigen vermochte Der Papſt hat ſeinen
Willen durchgeſetzt und die italieniſchen Regierungskreiſe ſind etwas
verſtimmt Neu iſt der Fall nicht ganz auch der Kaiſer von
Oeſterreich lehnte vor Jahren den Beſuch in Rom ab doch erfolgte
eine Einigung über Venedig

Spanien kommt mit ſeinen Unternehmungen auf Cuba nicht
vom Fleck und fügt zu den Unſummen die die Expedition des
Marſchalls Campos bereits verſchlungen immer neue Aufwendungen
hinzu Dabei iſt die Regierung wohlgemuth und rechnet auf unS ren Kredit Jm Auslande pürſte es damit jedoch
Eſſig ſein

Politiſche Aeberſidht
Dentſches Reich

Berlin 25 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing heute Vormittag den neu ernannten öſterreichiſchungariſchen
Militärbevollmächtigten Major Prinz Schönburg zur Meldung
ZurFrühſtückstafel war das Kronprinzenpaar von Schweden
geladen

Ö2Sind Sie leidend gnädigſte Gräfin fragte Dumanois
mit theilnahmvoller Höflichkeit

Nur erhitzt Ein Glas Limonade würde mich erfriſchen

die Blumen Statuen und Springbrunnen auf den flachen
Dächern Wie weich duftend und gleichſam mit Wolluſt ge
tränkt war die Luft Und in dieſer ſternenflimmernden

Von Jch werde es ſofort beſorgen berückenden Nacht weilte Ralph an der Seite der verlockenden
19 Fortſetzung Nachdruc verboten Sie bediente ſich dieſes Vorwandes nur um der Geſellſchaft Sirene hörte ihr girrendes Lachen und ſah in ihre ſchönen

Der Name Dumanois war auf ihrer Tanzkarte am häufigſten des Franzoſen überhoben zu ſein und glitt jetzt raſch durch die falſchen Augen Vielleicht lachten ſie auch beide über die
vertreten und in den Ruhepauſen lachte und ſcherzte ſie mit Reihen der Gäſte ihren Gatten ſuchend den ſie momentan aus Betrogene die ſich geliebt glaubte während doch nur die Noth

S dem Franzoſen fragte und erzählte während ihre Gedanken den Augen verloren hatte Ah dort Dort in der von den Träger des alten Namens zwang ſie mit ihrem Reichthum
w ſich mit Wendenſtein und Frau von Clairmont beſchäftigten Portieren umwallten Fenſterniſche ſaß Frau v Clairmont und in den Kauf zu nehmen

aber die Worte floſſen nichtsdeſtoweniger wie ein Quell von bewegte den großen ſilberflimmernden Fächer ihn zuweilen vor Das ertrage ich nicht länger ziſchte die junge Frau
ihren Lippen

Ralph ſah zuweilen herüber Ob er wohl ſtaunte über ihr
lebhaftes Weſen Ob er ſie ſchöner als ſonſt fand Ob er
vielleicht gar eiferſüchtig war O dann Er
hatte es wohl verdient ein wenig gequält zu werden aber
wie gern ließe ſich Armgard verſöhnen wie gerne wäre ſie
bereit zu gehorchen wenn er ihr jetzt befehlen würde den Saal
mit ihm zu verlaſſen

Plötzlich ſtieg ihr das Blut wie flüſſiges Feuer in die
Wangen Er kam Er ſchritt direkt auf die Stelle z an
welcher ſie mit Dumanois ſtand Jhr Herz ſchlug beinahe
athemraubend vor Erwartung

Deine Schweſter will ſchon fort Ueberrede ſie doch noch
zu bleiben Georg ſog Wendenſtein Wenn ſie ermüdet
ſt können wir ja auf der Terraſſe Platz nehmen Die Luft
iſt herrlich Lau und erquickend zugleich

Ralph begann Armgard ich
Amüſire Dich nur Kleine unterbrach er ſie gleichgültig

und figte zu ſeinem Freunde gewendet hinzu Alſo nichtwar unterſtützeſt meine Bitte Er enſſernte ſich dann

wieder

Es iſt vergebens alles alles vergebens hätte die

das pikante Geſicht haltend ſo daß nur die braunen feurigen
Augen über die Marabout Federn wegblitzten Der Graf
ſtützte ſich auf die hohe nis Lehne ihres Stuhles und
ſprach mit der hübſchen koketten Wittwe die zuweilen glocken
hell aber etwas maliziös auflachte

Ohne von beiden bemerkt zu werden kam Armgard näher
und wollte eben Wendenſteins Arm berühren als ſie die mit
heißer Leidenſchaft geflüſterten Worte Valerie o Valerie
Sie werden mich noch wahnſinnig machen vernahm

Als würde ihr ein vergifteter Dolch ins Herz geſtoßen
bebte die Gräfin zurück So hatte Ralph ihren Namen niemals
ausgeſprochen in ſolchen Tönen glühenden Empfindens nie zu
ihr geredet Alſo war es nicht Einbildung nicht Täuſchung
Dieſe Frau griff wirklich mit frevelnder Hand in ihr Geſchick
ein und drohte es zu einem elenden zu machen

Langſam wich Armgard wieder zurück miſchte ſich zwiſchen
die anderen Perſonen verließ in unauffälliger Weiſe den Saal

und begab ſich in ihr Zimmer Der Ausdruck ihres jugend
lichen Geſichts war ſtarr und hart geworden

Jch werde klingeln wenn ich Deiner benöthige damit
wies ſie die Kammerjungfer hinaus und trat an das geöffnete
Fenſter weil ſie erſticken zu müſſen glaubte

i u qufſtöhnen mögen Mila hat recht er liebt Welche Kuh von Silberlicht war über die Stadt aus
egoſſen

und riß mit bebenden Händen Kleidungsſtücke und Schmuck
gegenſtände aus den Schränken Fort fort Nach Hauſe zurück
zu den Eltern ſogleich wenn es irgend möglich war Fiebernd
vor Haß und Empörung begann ſie die nöthigſten Vorberei
tungen zu treffen und unterzog ſich ohne dem Mädchen zu
klingeln der ungewohnten Arbeit Sie konnte jetzt in kein
fremdes gleichgültiges Geſicht blicken war es ihr doch als
müſſe jeder wiſſen wie unwürdig man ſie hintergangen habe
als müſſe ſie um jeden Mund Hohn und Schadenfreude zucken
ſehen Dieſer Gedanke zwang Armgard plötzlich inne zu
halten Wie würde man erſt lachen wenn ſie ſo bald nach
der mit größtem Pomp gefeierten Hochzeit ſchon als eine
Verrathene und Verlaſſene nach Halle zurück käme Würde
ſie würden die Eltern dann nicht zum Gegenſtand des all
gemeinen Geſpöttes werden Hatte man ihnen den ſtolzen
Triumph dieſer Verbindung nicht längſt mißgönnt

Nein nein ich weiche nicht ich bleibe ſagte ſie un
willkürlich laut und fühlte verzweiflungsvollen Trotz in ſich er
wachen Alles wurde wieder an ſeinen Platz gelegt und jedeSpur des übereilten Entſchluſſes beſeitigt San ging die
Gräfin in das Nebenzimmer warf ſich auf das Ruhebett und
wartete Die Töne der Muſik drangen gedämpft herauf Die
Einſame ſchmiegte den Kopf in die Kiſſen und ſchloß die Augen

ie ſchimmerten die Myrthen und Granathäume nicht um zu ſchlafen ſondern um ſich gewaltſam zur Ruhe z



zwiſchen Möller und Lütgenau e e

kommen war

Wendenſtein ſtand vor ihr und betrachtete ſie mit kühlem er

ſchon öfter begegnete
wohl nur durch Anwendung eines Opiates finden können

aus

dieſe Worte
mir nicht einleuchten Es ſieht gerade ſo aus als ob Du Luſt

Auseinanderſetzungen für beendet ehe ſie noch begonnen haß

Sehr 2 Sonntagan
Contreadmiral z D Aſchenborn iſt zum Marine

kommiſſar für den Kaiſer WilhelmKanal ernannt worden
e Hohenlohe Jngelfingen, vormals Generaladjutant des Kaiſers Wilhelm I iſt geſtorben

Jhr 25jähriges parlamentariſches Jubiläum
feiern in dieſem Herbſte der Vicepräſident des Abgeordnetenhaufes
Frhr v Heeremann und die Abgeordneten Rickert Dr
Brüel v Kehler und Dr Lieber Von den Genannten haben
Rickert und Dr Brüel ſtets denſelben Wahlkreis vertreten

Der Bu d dürfte ſich auf Antrag Preußens in
nächſter Zeit mit der Frage beſchäftigen ob es nicht zweckmäßig
ſei generell eine Aufhebung der Läger anzuordnen welche für den
Jnlandsverkehr ausgenutzt werden und dem Tranſitverkehr nicht
dienen Es würde damit nur einer Ausnutzung der gemiſchten
Privattranſitläger für Zwecke vorgebeugt werden welche bei deren
Errichtung nicht ins Auge gefaßt waren

Jn der nächſten Tagung des Reichstages wird
eine Vorlage eingebracht wonach die Kompetenz der Amtsgerichte
erweitert werden ſoll indem dieſe fortan über Streitobjekte bis zur
Höhe von 500 oder 600 Mark entſcheiden ſollen 7

Die ſogenannte Naumann ſche Richtung der
Ehriſtlich Sozialen iſt der Kreuzztg ſchon längſt ein Dornim Auge Jetzt nimmt nun auch das oft ielle Parteiorgan die

Konſ Korreſp Stellung ſie ſchreibt Sache der konſervativen
Partei iſt es die Sozialpolitiker der Naumann ſchenRichtung auf das Aeungerſte mit allen ihr zu Gebote ſtehenden

Mitteln zu bekämpfen Wir erklären demgemäß daß Politiker
ſowohl wie Zeitungen welche dieſen Kampf nicht aufnehmen oder
gar offen oder verſchleiert ihm entgegenwirken zur konſer
vativen Partei nicht gerechnet werden können

Sechs große öffentliche Verſammlungen mit
gleicher Tagesordnung hatten hier die Sozialdemokraten in
ſechs Berliner Wahlkreiſen einberufen die durchweg gut beſucht
waren Als Hauptgegenſtand des Abends galt der Bericht der
Delegirten über den Breslauer Parteitag Namentlich inder Rerſonminng des zweiten Wahlkreiſes auf der Berliner VBock

brauerei gab es ſtürmiſche Auseinanderſetzungen Der Delegirte
Werner beklagte daß die Berliner Vertreter von allen übrigen
auf dem Parteitage mit größtem Mißtrauen betrachtet ſeien
Dieſes Mißtrauen ſei noch geſteigert durch die Haltung der Partei
führer den Berliner Anträgen gegenüber Der Redner kritiſirte
namentlich das Verhalten des Parteiſekretärs Fiſcher Dr Arons
knüpfte gleichfalls an den Diätenſtreit an und bekannte fich für
Beibehaltung des jetzigen Modus Nach ſeiner Anſicht können
ſogar die armen ſchleſiſchen Weber nicht begreifen wie die Berliner
Genoſſen einen ſolch unbilligen Antrag ſtellen konnten Delegirter
Koblenzer legte Verwahrung ein gegen die angebliche nichts
würdige Behandlung der Berliner Vertreter in Breslau Stadthagen
habe ſie ſogar öffentlich beſchuldigt nicht als Vertreter der
Berliner Genoſſen ſondern nur als einer kleinen Minderheit
derſelben auftreten zu können Rufe Frechheit Die Berliner
Anträge hätten wenigſtens diskutirt und nicht durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt werden ſollen Zuſtimmung Der Ab
geordnete Schönlank habe durch den verletzenden Ton ſeiner Rede
den Berliner Anträgen am meiſten geſchadet man werde jedoch
bei nächſter Gelegenheit zeigen daß für Bornirtheit wie ſie
Schönlank in Breslau hervorkehrte in der Partei kein Platz ſei
Donnernder Beifall Darauf vertheidigte Abgeordneter Fiſcher

die Ablehnung der Berliner Anträge Man hätte wohl von den
Genoſſen der geiſtigen Metropole beſſere Anträge erwarten dürfen
Rufe Faxen Ueberall wäre der weite Geſichtskreis vermißt

worden
Leipzig 25 Oktober Eine Abordnung des Rathes und

der Stadtverordneten unter Führung des OberbürgermeiſtersDr Georgi überreichte heute Vormittag dem Reihsgeri ts
präſidenten von Oehlſchläger und dem Oberreichsanwalt

von Teſſendorff die Ehrenbürgerbriefe der Stadt Leipzig
Hannover 25 Oktober Der Redakteur Rauch des ſozial

demokratiſchen Volkswille iſt wegen Majeſtätsbeleidigung
begangen durch einen Artikel Ein Kaiſerwort zu vier Monaten
Gefängniß verurtheilt worden

Dortmund 25 Oktober Bei der heute ſtattgehabten
Reichstagserſatzwahl erhielten nach der bisherigen Zählung
Möller nationalliberal 17264 Leuſing Centrum 14624
und Lütgenau Sozialdem 17 277 Stimmen Es iſt Stichwahl

Vonn 25 Oktober Der Kurator der hieſigen Univerſität
Geh Ober Regierungsrath Dr Gandtner iſt heute früh 5 Uhr
nach längerer Krankheit geſtorben

München 25 Oktober Die Kammer der Abgeord
neten nahm heute einſtimmig die durch die Fuchsmühler
Vorgänge hervorgerufenen Anträge der Abgg Wagner und
Daller auf Abänderung des Forſtgeſetzes an Darauf folgte die
erſte Berathung des Antrages der Abgg Grillenberger
Sozialdemokrat und Dr Ratzinger Bauernbündler auf Ein

führung des direkten Wahlrechts Auch die Liberalen brachten
heute einen Antrag ein der die Regierung auffordert einen neuen
Landtagswahlgeſetzentwurf v der nach Art der Reichs
verfaſſüng auf dem allgemeinen direkten Wahlrecht beruht Garantien
zum Schutze der Wahlfreiheit und des Wahlgeheimniſſes bietet

zwingen Umſonſt die quälenden Gedanken hielten ihr un
erbittlich den Zauberſpiegel vor auf daß ſie ſehen möge wie
alles hätte ſein können und wie ſo ganz anders es ge

So ganz anders Anfänglich
hörte ſie jede Viertelſtunde ſchlagen ſank aber dann in jenen
Zuſtand der Ermattung in welchem man ohne ganz der Wirk
lichkeit entrückt zu ſein allerlei phantaſtiſche Bilder auftauchen
und wieder zerrinnen ſieht Das Geräuſch nahender Schritte
weckte ſie Der erſte fahle Dämmerſchein des anbrechenden
Morgens miſchte ſich bereits mit dem Lampenlicht Herr v

ſtaunten Blick
Jmmer noch in Balltoilette Jch dachte Du hätteſt Dich

längſt zur Ruhe begeben ſagte er gleichgültig
Dachteſt Du Da irrteſt Du Dich in mir wie es Dir

Den Schlaf hätte ich in dieſer Nacht

So Biſt Du krank
Keine Spur zärtlicher Beſorgniß ſprach ſich in dieſer Frage

Nein aber ich wartete
Auf was oder auf wen
Auf Dich
Jch hätte Dir wohl gleich nacheilen ſollen als Du in

wenig höflicher Weiſe verſchwandeſt ohne Dich von unſeren
Bekannten zu verabſchieden Mokantes Lachen begleitete

Nein meine Liebe dieſe Nothwendigkeit wollte

hätteſt eine kleine Eheſtandsſcene aufzuführen ich finde aber
keinen Geſchmack an derlei und denke wir erklären die beabſichtigten

Fortſetzung folgt

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
und die gerechte Vertretung auf Grund der Bevölkerungsziffer
gewährleiſtet Nachdem die Abgg Grillenberger und Dr Ratzinger
den Antrag begründet hatten wurde die weitere Berathung auf
morgen vertagt

Oeſterreich Hugarn
Wien 26 Oktober Aus Konſtantinopel wird ge

meldet Nicht 50 ſondern nur 28 jungtürkiſche Parteiführer
wurden geköpft und die Leichen ſodann ins Meer geworfen Der
Prozeß gegen die 50 wegen Verſchwörung gegen das Leben
des Sultans Angeklagten dauerte drei Tage

Großbritannien
London 26 Oktober Der Times wird aus Hongkong

aus vertrauenswürdiger Quelle gemeldet Rußland erhalte in Folge
eines Vertrages Rit China das Recht ſeine Kriegsſchiffe in
Port Arthur ankern zu laſſen und eine Bahn von Nertſchinsk
nach Wladiwoſtok mit einer Zweigbahn von Tzizechar nach Port
Arthur zu bauen ſowie Handelsvortheile auf welche die Klauſel
der meiſtbegünſtigten Nation nicht anwendbar ſein ſoll Auf dieſem
Wege ſagt die Times werde die Mandſchurei thatſächlich eine
ruſſiſche C und die Hauptſtadt Chinas komme unter ruſſiſchen
Einfluß Die Stellung der Mächte gegenüber China werde völliverändert Die Times fordert Deutſchland auf ſich einem Proteſt

anzuſchließen Die St James Gazette ſagt dies ſei ſeit dem Krim
kriege der ernſteſte Moment für die engliſche Diplomatie England müſſe

einſchreiten da ſelbſt ein Krieg mit Rußland minder gefährlich
ſei als der durch das Abkommen geſchaffene Zuſtand England
ſolle in Peking und Petersburg Erklärungen fordern eventuell ein
Ultimatum ſtellen Die Pall Mall Gazette empfiehlt die ſofortige
Wiederbeſetzung von Port Hamilton und eine angemeſſene Ver
ſtärkung des Geſchwaders um die Vernichtung der japaniſchen
Flotte zu hindern Die Weſtminſter Gazette betont daß die
Räumung Port Hamiltons durch die Engländer auf die Ver
ſicherung Rußlands erfolgt ſei daß es Rußland Korea nicht
beſetzen werde Allſeitig wird bezweifelt daß Japan unter ſolchen
Umſtänden im Jannar die Halbinſel Liaotung verlaſſen werde
man nimmt vielmehr an daß es den Kampf gegen Rußland
auf Leben und Tod aufnehmen werde Man erwartet daß
auch die Vereinigten Staaten von Amerika und Deutſchland wegen
der ihrem Handel drohenden Gefahr gegen den Vertrag proteſtiren
werden

Orien t
Konſtanutinopel 25 Oktober Nach einer Meldung aus

r ſind in Erzingjau Unruhen ausgebrochen bei denen
60 Armenier getödtet wurden Ein Rundſchreiben der Pforte an
ihre diplomatiſchen Vertreter im Auslande erklärt daß die Unruhen
in Erzingjan von Armeniern provozirt worden ſeien Ein anderes
Circular ſchreibt die Schuld an den Unruhen in Akhiſſar ebenfalls
den Armeniern zu Unabhängige Berichte melden jedoch über
einſtimmend da die Muhamedaner in Akhiſſar die Armenier
unprovozirt angriffen und plünderten Einer Meldung aus
Aleppo ne herrſchen auch im Bezirke Maraſch ernſte Unruhen

dach türkiſchen Berichten griffen die Armenier in der Provinz
Zeitun vier türkiſche Dörfer an und tödteten vier Soldaten auf
D3 Chauſſee nach Maraſch die Armier ſammeln ſich in den

ergen

Ans der Umgebung
b Trotha 25 Oktober Konferenz Unter Vorſitz des Herrn

Kreisſchulinſpektor Franke tagte geſtern hier im Kaffeegarten die Kreis
lehrer Konferenz Herr Lehrer Saalheim hielt eine Lektion im Rechnen
Einführung in die rung mit einigen Knaben der Oberklaſſe Nur

mit geringer Debatte erklärte ſich die Verſammlung mit der Ausführung
der Lektion einverſtanden Dann hielt Herr Lehrer Roloff ſein Reſerat
über Wie iſt der Thierquälerei auch in der Schule entgegen zu treten
das ohne jegliche Debatte in allen ſeinen Ausführungen Beifall fand
Große Anerkennung ward der Ausführung der Geſänge des Wettiner
Lehrer Geſangvereins S Theil

Nietleben 25 Oktober Aerztliche Praxis Am 1 November
läßt ſich Herr Dr Gaebelein als Arzt in unſerem Orte nieder Da
demſelben die Stellung als Knappſchaftskaſſenarzt geſichert iſt und über
haupt ſein Wirkungskreis ca 5000 Bewohner zählt ſo dürfte Herr
Dr Gaebelein einen guten Niederlaſſungsplatz gewählt haben Hat ſich
doch ſchon ſeit Jahren das Fehlen eines Arztes im hieſigen Bezirke oft
recht unangenehm fühlbar gemacht

b Büſchdorf 25 Oktober Sturz von der Treppe Der
Arbeiter Gräfe von hier wurde heute Abend von einem bedauerlichen
Unfalle betroffen indem er beim Paſſiren einer Treppe fehl trat und von
derſelben herabſtürzte Er erlitt einen linksſeitigen Schlüſſelbeinbruch
und mußte ſich deshalb in die Königliche Klinik zu Halle begeben

st Dürrenberg 25 Oktober Unfall Auf der Grube Toll
witz hierſelbſt hatte der rn Leuholf aus Kenſchberg das Unglück
ſich bei ſeiner Arbeit einen Bruch des linken Beines zuzuziehen

I Steuden 25 Oktober Seltener Fall Der Handarbeiter
Albert Roßenhahn von hier erſäufte geſtern die Jungen ſeines Hofhundes
Als der Hund den Verluſt gewahr wurde ſprang er auf den Boden und
holte ſich eine junge Katze herunter welche nun an ihm wie ein Hündchen
ſäugt

Rippach 25 Oktober Selbſtmord Vorgeſtern früh ſtürzte
ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht die verwittwete L Thierbach von Groß

öhren in den dortigen nahen Dorfteich Doch ſcheint ihr das naſſe
Element zu kalt geweſen zu ſein Herbeigeeilte Retter brachten ſie noch
lebend in ihre Wohnung wo ſie nach einer halben Stunde ihren Geiſt
aufgab Die Urſache der unſeligen That ſucht man in mißlichen häus
lichen Verhältniſſen zu finden

Kelbra 25 Oktober Die Trichinenangelegenheit welche
im verfloſſenen Sommer viel Staub aufgewirbelt hat iſt im Sande ver
laufen Der Staatsanwalt hat das Strafverfahren gegen die betheiligten
hieſigen Fleiſcher und den Fleiſchbeſchauer eingeſtellt vermuthlich wegen
Mangels an Beweiſen Jedenfalls war zwiſchen dem Auftreten der
Krankheit und der Feſtſtellung der Trichinen eine lange Zeit verſtrichen
nach welcher es nicht mehr gelang zur Strafverfolgung genügende Unter
lagen zu beſchaffen

W Freyburg 25 Oktober Jagdglück Der Landwirth F in
Schleberoda ſchoß einen blaugrauen Im großen Vogel mit einerFiügelſpannweite von 2m der äußere Habitus iſt der eines Fiſchreihers

Coswig 25 Oktober Selbſtmord Vorgeſtern Nachmittag
erſchoß ſich hier der Pächter einer Reſtauration in Wittenberg Namens
Kun ze auf der zur Wohnung ſeines Schwiegervaters des Straſanſtalts
auſſehers führenden Treppe woſelbſt ſeine von ihm getrennt lebende
Ehefrau ſich aufhält

t Fiuſterwalde 25 Oktober Schwere Verletzung Vor
geſtern wurde der Arbeiter Göllnitz aus Dollenchen auf der Grube

Annghütte hierſelbſt dadurch ſchwer verletzt daß ihm eine Lowry über
das linke Bein fuhr und den Oberſchenkel vollſtändig zermalmte ſodaß die
Erhaltung des Gliedes ſehr fraglich erſcheint G wurde nach Anlegung
eines Nothverbandes ſofort dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in
Halle zugeführt Der Unfall iſt dadurch herbeigeführt daß welcher
als Bremſer beſchäftigt war bei dem naſſen Wetter ausglitt vom Wagen
ſtürzte und unter die Räder der Lowry zu liegen kam

Lokales
Se Nachdruck unſerer OrigmnalLokal Verſchte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 26 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 29 Oktober er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

wer Erreichu

Tagesordnung
1 Entwäſſerungsvprojekt für den ſüdlichen Bebauungsplan 2 Leſnno

Prüfung und Enlaſtung der Rechnung bez des Neubaues et
Reſtaurätionsgebäudes auf der Peißnitz
Abkommen mit der Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft betr die
friedigung des Bergmannstroſt
Erhöhung des Kredits zur Unterhaltung der Bürgerſteiae
Verkauf von Land an der kl Brauhausſtraßea

t re m Nachdem vor acht Tagen der hieſige Hire geren
ſeine Jahresverſammiung abgehalten fand geſtern im ſthaus zun
Kronprinz ebenfalls unter Vorſitz des Herrn UniverſitätsKurators Geh

Ober Reg Rath D Dr Schrader die Hauptverſammlung des Haupt
vereins für die Reg Bezirke Merſeburg und W ſtatt
Nach dem vorgelegten Vericht betrugen im Jahre 1894 die Einnahmen
2326,39 Mk unter welchen 1850,29 Mk Beiträge der Zweigvereine und
Sammlungen in den Ephorien Unter den 12 Zweigvereinen ſtehen obenqn

Halle mit 822 Mk ler i e Wain mit 242 MtErfurt mit 238 Mk Merſeburg mit 120 Mk Beitrag während di
übrigen Beiträge von weniger als 100 Mk eingeliefert haben Die Aus
gaben betrugen für das abgelaufene Jahr 1957,79 Mk davon ſind
330 Mk an den Centralverein in Berlin abgeführt 1625 Mk zu Unter
ſtützungen verwendet Unterſtützt wurden 22 ehrerfamilien und 7 Prediger
wittwen außerdem wurden 4 Geſuche dem Centralverein überwieſen und
von demſelben berückſichtigt Jm laufenden Jahre ſind bereits 1400 Mt
vereinnahmt davon ſchon 750 Mk in der Fr ren zu
Unterſtützungen verwendet ſo daß geſtern no 0 Mk zu demſelben
Zweck zur Verfügung ſtanden und nach den in einer der e anlung angeſchloſſenen Vorſtandsſihung gefaßten Beſchlüſſen zur Vertheilung

gelangen werden
Städtiſches Muſenm Am Sonntag ſind 40 Kupferſtiche

ausgeſtellt welche außer den bereits ausgeſtellten 13 Gemälden demnächſt
zur Verlooſung unter die Mitglieder des Kunſtvereins gelangen werdenAußerdem benden ſich zur Zeit im Muſeum drei Gemälde in Oel und
Paſtell von Paul Turoff in München zur Zeit in Merſeburg ein
HOelgemälde Landſchaft von Hermann Schenck in Halle zwei Aquarell
bilder von Hans Krauſe in Berlin

Aus vem Verwaltungsbericht Jn unſerer Stadt wurden
Ende des Berichtsjahres 189394 516 Gaſtwirthſchaften betrieben
Neu hinzu kamen in 1894 244 der Abgang betrug 252 ſodaß Ende 1804
508 verblieben Die Zahl der Kleinhandlungen mit Spirituoſen
betrug Ende 1893/94 214 der Abgang und Zugang in 1894 je 24
Schankwirthſchaften mit weiblicher Bedienung waren Ende 189495
34 vorhanden d ſ 4 mehr als am Schluſſe des Vorjahres Die Zahl
der hier unter ſittenpolizeilicher Aufſicht ſtehenden
Frauensperſonen betrug Ende 1893 131 in 1894 kamen hinzu 210
verzogen erkrankt zur Verbüßung eingezogen bezw der Kontrolle ent
hoben ſind während dieſes Zeitraumes 199 es verblieben Ende März
1895 142

Desinfektions Anſtalt Das Perſonal beſteht aus 1 Desinfektor
und 7 ſtändigen Arbeitern inkl 1 Heizer Jn der Zeit vom 1 April 1894
bis 31 März 1895 ſind 422 Desinfektionen von Effekten ausgeführt worden
und zwar 6 wegen Typhus 133 wegen Diphtherie 2 wegen Kindbett
fieber 10 wegen Scharlachfieber 178 wegen Lungenſchwindſucht 25 wegen
Diphtherieerkrankung 68 wegen anderer Krankheiten Wohnungen wurden
355 desinfizirt Die Einnahmen und Ausgaben betrugen 13 030 Mk
der Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe 12 665 Mk

Die Kühlhausanlage im ſtädtiſchen Schlachthofe hat ſich
alsbald nach Eröffnung als eine derjenigen Einrichtungen erwieſen welche
von den betheiligten Fleiſchern gern und viel benutzt wird Die vor
handenen Zellen ſind ſämmtlich vergeben und doch bleibt obgleich die
Anlage von vornherein nicht zu klein bemeſſen wurde immer noch Nach
frage beſtehen die nicht befriedigt werden kann Wie wir hören hat das
Kuratorium des Schlacht und Viehhofes beſchloſſen um wenigſtens noch
etwas Kühlraum zu ſchaffen den beſonders groß angelegten Vorkühlraum
zu theilen und die eine Hälfte des Raumes in eine Kühlzelle umzuwandeln
Die neu anzulegende Kühlzelle ſoll nicht an einen einzelnen Fleiſcher ver
miethet werden ſondern der Raum nach den jeweinligen Anforderungen
verſchiedenen Fleiſchern auf beliebige Zeit vergeben werden Der Verkehr
in dem Kühlraum verlangt allerdings beſondere Regelung den Schlüſſel
zu demſelben ſoll der Oberaufſeher erhalten und die Fleiſcher nur in
Gegenwart des Beamten die Zelle betreten dürfen

Stadttheater Die Direktion meldet Das Repertoir für dieſen
Sonntag iſt ein reichhaltiges und vielſeitiges Nachmittags geht bei
halben Preiſen Maillart s komiſche Oper Das Glöckchen des Eremiken
in Scene Abends wird Der Rabenvater der neue draſtiſche
Schwank von Fiſcher und Jarno in Wiederholung in Scene vorher wird
noch die reizende Offenbach ſche Operette Die Verlobung bei der
Laterne in welcher eine neu engagirte Sängerin Frl Bennent als
Liſe debutirt gegeben dazu kommt noch ein großes BalletDivertiſſement
Am Montag findet eine Wiederholung des Tannhäuſer mit Herrn
Hanſchmann in der Titelrolle als Gaſt ſtatt und Dienstag geht vielen
Wünſchen aus dem Publikum zu Folge die mit ſo glänzender Ausſtattung
inſcenirte Jungfrau von Orleans in Scene wozu Schülerbillets Gültig
keit haben Der weitere Spielplan der neuen Woche bringt ſolgende
Aufführungen Mittwoch Die Verlobung bei der Laterne hierauf Ein
Rabenvater Donnerstag zum erſten Male Die verkaufte Braut
komiſche Oper in 3 Akten von Fr Smetana Freitag Aida Sonnabend

Ehrenſchulden hierauf Ein Rabenvater
Nationaltheater Heute geht zum 10 Male Der Ober

ſteiger in Scene Für Sonntag iſt definitiv die erſte Aufführung der
Operette Pariſer Leben angeſetzt und am Montag geht als erſte
Schwankaufführung der ſchon im Sommer mit ſo großem acherfolg ge
gebene Schwank Die Loreley zum erſten Male in Scene

Jm Walhalla Theater gelangen Kapitän Weſton s ſo gteßes
Auſſehen erregende dreſſirte Seehunde auch in der morgigen
Sonntag Nachmittag Vorſtellung zur Vorführung in wenigen
Tagen ſchließt dann der geſammte jetzige in beſonderem Grade intereſſante

und amüſante Spielplan
Vorleſungen für Damen Herr Profeſſor Dr Robert wird

ſeine Vorleſungen für Damen am Montag den 11 November beginnen
Kunſtgewerbeverein Die für die Konkurrenz eingegangenen

10 Standuührgehäuſe bleiben nur noch kurze Zeit ausgeſtellt Außer
der mit dem erſten Preis gekrönten Arbeit welche in den Beſitz des Vereins
übergegangen iſt ſind fämmtliche Gehäuſe verkäuflich Bezüglich
der techniſchen Ausführungen haben alle Arbeiten die volle An
erkennung der Preisrichter gefunden Entſcheidend für die Prämiirung
war die künſtleriſche Originalität die in erſter Linie bei dem Gehäuſe von
Herrn Fr Naumann und dem von Frau M v Brauchitſch ne
wurde Die erſtere in den Formen der Tiroler Gothik im Aufbau und
formaler Durchbildung faſt einwandfrei zeigt durch die Verbindung des
ſatten Holztones mit wenig Anwendung von Farben an den aus
geſtochenen Ornamenten eine vortreffliche Farbenſtimmung Die hauptſächlich
in Holzbrandtechnik und Malerei dekorirte Uhr von Frau v Brauchitſch
wirkt beſonders maleriſch und überraſchend dadurch daß das geſammte
Holzwerk grün gebeizt iſt Das dritte mit einem Preiſe ausgezeichnete
Gehäuſe von den Herren Tiſchlermeiſtern Reinicke und Andag hier
läßt den Holzbüdhauer zur Geltung kommen der verſtanden hat den an
ſich geſchickten Aufbau angemeſſen zu detaillieren Von dem Geſammtergebniß der Konkurrenz kann der Verein vollkommen befriedigt ſein

c Preußiſcher BeamtenVerein Jn einer geſtern Abend im
Reichshof abgehaltenen von zahlreichen Mitgliedern und ihren An

gehörigen beſuchten Verſammlung hielt Herr Oberſt a D Fleck einen
intereſſanten Vortrag über die a är des preußiſchen Eiſen
bahnweſens An den Vortrag ſchloß der Vereinsvorſitzende Herr Ober
bergrath Arndt noch einige ergänzende Bemerkungen über die rechtliche
Organiſation der EiſenbahnVerwaltung welche gipfelten in der Anfſicht
daß baldmöglichſt eine für das ganze Reich einheitliche geſetzliche Regelung
der Eiſenbahnverhältniſſe beſonders der Tarifverhältniſſe wünſchenswerth
ſei um ſo zum Heile für unſer Vaterland dieſes Machtmittel in vollem

der nationalen Ziele nutzbar zu machen
ndwerker Meiſter Verein Jn der geſtrigen ſehr zahlreichbeſuchten Verſammlung hielt zunächſt Herr Eiſenbahn erkmeiſter Bothe

einen ſehr intereſſanten Vortrag Neber die Lokomotive und ihre
Bedeutung Dann gelangte ein von dem Vorſtande vorgelegterNachtrag zu den Saßungen der Vorſchußbauk und Lpar
kaſſe zur Berathung Der Vorſtand hat immer verſucht den Ge
ſchäftsbetrieb der am 28 März 1840 gegründeten Vorſchußbank den Zeit
verhältniſſen möglichſt anzupaſſen Die Satzungen enthalten aber Be
ſtimmungen welche den gegenwärtigen Bedürſniſſen gegenüber nicht
ausreichen Beſonders iſt der Zinsfuß für auf Wechſel entliehene Gelder
mit 8 Proz und auf Darlehne gegen Unterpfand mündelſicherer Papiere
mit 5 Proz der heutigen Lage des Geldmarktes nicht mehr entſprechend
Der Vorſtand ſchlägt deshalb einen Nachtrag zu den Satzungen vor
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Nr 253 Sonntag
feinem Beſitze befindliche Aktie ein Darlehn bis zur Höhe von i
z verlangen Die betreffenden Anträge werden nach Maßgabe der vor

ndenen Geldmittel der Reihenfolge nach erledigt Vereinsmitglieder die
nicht der Vorſchußbank angehören erhalten Darlehne gegen Hinterlegung
mündelſicherer Papiere Effekten werden bis ihres Werthes gegen
Schuldſchein beliehen Von Wechſeln werden 6 Prozent Zinſen und wenn
die Einlöſung allzuſehr hinausgeſchoben wird 2 Proz zur Tilgung erhoben
Die Beleihung von Papieren erfolgt gegen 5 Proz Wird der Wechſel
nicht rechtzeitig eingelöſt oder prolongirt dann wird die Forderung nach
Wechſelrecht eingeklagt außerdem kann eine Strafe feſtgeſetzt werden
Wegen einer Erhöhung oder Ermäßigung des Zinsfußes und der Strafe
ſoll alljährlich die Hauptverſammlung der Vorſchußbank beſchließen Die
neubeſchloſſenen Sätze treten jedesmal am 1 Februar in Kraft Die

inſen für die bei der Sparkaſſe eingelegten Gelder ſollen alljährlich dem
uthaben zugeſchrieben werden und den Einlegern frei ſtehen die Zinſen

nach Belieben zu erheben oder ſtehen zu laſſen Dieſe Vorſchläge gelangten
nach kurzer Erörterung in erſter Leſung zur Annahme Satzungsmäßig
muß in 4 Wochen eine zweite Leſung folgen

Die Schuhmacherinnung hat eine Fachſchule für Meiſter ein
gerichtet Bisher haben ſich 30 Mitglieder bereit erklärt an dem Unter
richte der jeden Montag während etwa 2 3 Stunden ertheilt wird
theilzunehmen Den Unterricht in Rechnen Deutſch Schönſchreiben und
Buchführung ertheilt Herr cand math Sten el den fachtechniſchen
Unterricht Herr Schuhmachermeiſter Seiffert Die Schule wird nächſten
Montag eröffnet Außerdem ſollen freie Diskuſſionsabende eingerichtet und
allmonatlich abgehalten werden Man hofft durch dieſe Einrichtung nicht
nur die allgemeine Bildung der Meiſter zu heben ſondern dieſelben auch
im nie gegen die Großbetriebe leiſtungs und widerſtandsfähiger zu
machen

Sie ging in Scherben Jn der Geiſtſtraße zertrümmerte
eſtern Abend ein älterer Mann mit ſeiuem Spazierſtocke eine Schaufenſter

ſcheibe des Gärtners Tauchnitz im Werthe von 120 Mk Derſelbe war
ſtark angetrunken und ſchlug mit ſeinem Stocke ohne jede Veranlaſſung
nach den Straßenpaſſanten Dabei traf er die Scheibe und dieſe ging in
Scherben

Hilflos aufgefunden Die Wittwe Katharina Stazeska welche
auf der Reiſe von Freckleben nach ihrer Heimath Kempen geſtern Vor
mittag durch Halle kam mußte zur vorläufigen Pflege dem Diakoniſſen
hauſe überwieſen werden da ſie in völlig erſchöpftem Zuſtande und ganz
ohne Mittel angetroffen wurde

Pferdebeſtand Jn der Zeit vom 1 bis 15 Januar jeden
Jahres findet eine Aufnahme des Pferdebeſtandes behufs Aufſtellung
einer Nachweiſung der im Falle einer Mobilmachung vorzuführenden
Pferde ſtatt Bei dieſer Aufnahme wird auf jedesmaligen Beſchluß des
Provinzial Ausſchuſſes eine Zählung des Viehbeſtandes zum Zwecke der
Ausſchreibung der Beträge zu den Seuchen Entſchädigungskoſten bewirkt
Jn unſerer Stadt wurden gezählt im Privatbeſitz 1744 Pferde und
177 Stück Rindvieh im landwirthſchaftlichen Jnſtitut 33 Pferde 1 Eſel
und 92 Stück Rindvieh

Verhaftung eines Einbrechers Der Einbrecher der den vor
Kurzem gemeldeten in Giebichenſtein vollführten ſchweren Diebſtahl beging
und dem dabei 1000 Mk in baar Schmuckſachen Werthpapiere u w
in die Hände fielen iſt von der hieſigen Kriminal Polizei feſtgenommen
und zur Unterſuchungshaft gebracht worden Jm Beſitze des Diebes
eines vielfach wegen Diebſtahls Betrugs u ſ w vorbeſtraften Menſchen
wurden 178 Mk baares Geld und verſchiedene von dem geſtohlenen Gelde

ekaufte Sachen vorgefunden Einen großen Betrag hat er nach ſeinenAngaben in Saus und Braus verthan Ueber den Verbleib des Uebrigen

ſchweigt er ſich aus
Ein gräſſliches Unglück ereignete ſich geſtern Nachmittag gegen

4 Uhr in der großen Fabrikanlage der Riebeck ſchen Montanwerke
bei Grube Marie in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Deuben
bei Teuchern Nach den bisher hier vorliegenden Nachrichten die aller
dings noch nicht völlig zuverläſſig ſind kam in der Briquettfabrik eine
Exploſion vor von verſchiedenen Seiten wird uns gemeldet es ſei eine
Keſſelexploſion geweſen das ſcheint jedoch nicht richtig zu ſein viet

mehr iſt anzunehmen daß es ſich um eine Kohlenſtaubexploſion handelt
Alsbald ſtand der betroffene Theil der Fabrik in Feuer mächtige Rauch

S wolken und hoch emporlodernde Flammen kündigten das ſchreckliche Un
glück der Umgegend an Hilfsbereit eilten alsbald Löſchniannſchaften von den

benachbarten Werken und Ortſchaften herbei Leider ſind eine Anzahl Arbeiter

verunglückt Nach den bisherigen Feſtſtellungen ſind neun Arbeiter
welche ſich in dem Raume aufhielten wo ſich die Exploſion ereignete ver
wundet davon ſind 7 welche ſchwere Brandverletzungen erlitten haben
in das hieſige Krankenhans Bergmannstroſt eingeliefert Getödtet
ſoll keiner der Betroffenen ſein Wie weit der Brand um ſich ge
griffen hat war bis heute Mittag hier noch nicht bekannt Wahr
ſcheinlich aber handelt es ſich wohl nur um das Briquettpreſſen
gebäude und die angrenzenden bedeckten Räume Die übrigen Ge
bäude beſonders das Keſſelhaus ſind gegen Feuer ſo weit das nur
möglich iſt geſichert Ob der Förderthurm der Grube Marie in Mit
leidenſchaft gezogen iſt war auch noch nicht bekannt Glücklicherweiſe
ſcheint wenigſtens der Schacht in welchem ſich eine größere Anzahl
Arbeiter befanden geſichert zu ſein Es wurde wenigſtens geſtern ge
meldet daß der Schacht rechtzeitig nach erfolgter Exploſion mit eiſernen
Platten verdeckt und mit einem gehörig abſchließenden Sandhaufen über
ſchüttet werden konnte Der entſtandene materielle Schaden läßt ſich auch
noch nicht annähernd überſehen

Zur BVeachtung Wegen Raummangels mußte die Kritik über
die geſtrige Aufführung von Tannhäuſer für die nächſte Nummerzurüdgeſtellt werden

Aus dem Feſerhreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachri
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber

antwortung
Verehrliche Redaktion

93 Bericht über den Prozeß Kuhnt eontra Jurth Nr 249
1 Beilage gedenkt der Mittelſtandspartei in einer Weiſe die leicht zu

ten über
eine Ver

Seneral Enzeiger für Halle und den Saalkreis
Dene ſo ſche Rigier der Sorſeſen deren ſ e e e e en Herrn Dr Lembſer

gegenüber wollen Sie uns n verſtatten zu erklären daß niemals da
von die Rede geweſen die Hülfe der Sozialdemokratie in Anſpruch zu
nehmen und daß der auf Herrn Jurth wenn auch nur in Form der
Vermuthung geworfene Verdacht politiſchen Streberthums aller that
ſächlichen Grundlagen nach unferer Ueberzeugung ermangelt

Der Vorſtand des Wahlvereins der Mittelſtandspartei

Standesamt Halle
Geboren

25 Oktober Dem r Dr phil Edmund Huſſerl einSchillerſtraße 10 Dem Gaſtwirth Friedrich Ehrenberg ein S Kurt
Albert Emil Mittelſtraße 15 Dem Feuerwehrmann Otto Wächter eine
T Gertrud Margarethe Gr Steinſtraße 67 Dem Maler Alexander
Krüger ein S Julius Kurt Harz 12 Dem Tiſchler Paul Weiß ein S
Friedrich Karl Arthur Feldſtraße 5 Dem Eiſendreher Karl von Ahleeldt eine T Johanne Auguſta Eliſe Leſſingſtraße 38 Dem Schmied
Hermann Goßmann ein S W Paul Pfännerhöhe 72 Dem Hand
arbeiter Johann Klinkert ein S Karl Fritz Mühlweg 24 Dem Ober Poſt
aſſiſtent Auguſt Löſche eine T Wilhelmine Henriette Anna Emilie Hertha
Harz 10 Dem Reſtaurateur Valentin Oechel ein S Max Valentin
et Dem Barbier Andreas Zöhler eine T Marie Zapfen

aße 22

n a vom 283 Oktober Dem Kaufmann Ferdinand Unger
ein S Kaſimir Alfons Alter Markt 25

Geſtorben
25 Oktober Der Geſchirrführer Ferdinand Wießner 42 Diakoniſſen

haus Der Schneider t Weſowsky 30 Klinik Der Kaufmann
Jean Brenner 63 Herrenſtraße 16 Des Schloſſer Wilhelm Cornelius
T Jda 6 Thomaſiusſtraße 47 Wittwe Erneſtine Schilling geb Oswald
81 J Siechen Anſtalt

9 oDie Cinweihungsofeierlichkeiten des Reichsgerichtsgebändes

Halle 26 Oktober
Jn unſerer Nachbarſtadt Leipzig wird heute das unlängſt

fertig geſtellte Reichsgerichtsgebäude in Gegenwart des Kaiſers
des Königs von Sachſen des Reichskanzlers Hohenlohe und anderer
hohen Staatswürdenträger feierlich eingeweiht und die Bevölkerung
Leipzig s nimmt an der Feier lebhaften Antheil Die Chefs der
Reichsämter Bundesrathsmitglieder u ſ welche nicht bereits
in Leipzig eingetroffen ſind langen daſelbſt heute Vormittag um
98 Uhr von Berlin aus mittelſt Sonderzugs auf dem Berliner
Bahnhof an von wo aus ſich dieſelben in 20 Wagen nach dem
Reichsgerichte begeben

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe traf geſtern Abend um
6 Uhr in Begleitung des Geheimraths Frhrn v Wilmowski
ein und wurde vom Staatsminiſter v Metzſch der eine halbe
Stunde früher in Leipzig eingetroffen war empfangen Die
Herren fuhren ſodann in einer Hofequipage nach Hotel Hauffe
Vor dem Hotel hatte ſich ein zahlreiches Publikum aufgeſtellt
welches den Reichskanzler mit Hochrufen begrüßte Der Fürſt ſah
wohl aus und ſein Schritt war feſt und rüſtig Das fein gezeichnete
Geſicht mit den blauen ſcharfblickenden Augen trug einen Zug
des Wohlwollens und der herzliche Empfang ſeitens des Leipziger
Publikums erfreute ſichtlich den hohen Herrn

Jm Weiteren liegen folgende telegraphiſche Mittheilungen vor
Berlin 26 Oktober Wolff s Bureau Der Kaiſer

iſt heute früh mittelſt Sonderzugs nach Leipzig abgereiſt
Die Rückkehr von dort erfolgt heute Nachmittag um Uhr

Leipzig 26 Oktober Wolff s Bureau Der Kaiſer
hat dem Erbauer des Reichsgerichtsgebäudes Hoffmann den
Charakter als Baurath verliehen

Leipzig 26 Oktober Wolff s Bureau Die Univerſität
Leipzig ernannte zu Ehrendoktoren die Senatspräſidenten
des Reichsgerichts v Wolff Peterſſen Daehnhardt
und v Bomhard ſowie die Reichsgerichtsräthe Raſſow

in Meves Löwenfſtein Freiherr v Bülow
n d Rehbein

Leipzig 26 Oktober Zuſte Bureau Seit heute früh
10 Uhr herrſcht in den Straßen der Stadt ein bunt bewegtes
Leben Die Studenten ziehn in Wichs auf zahlreich ſind die
Kriegervereine die Gewerke und die Turner welche ſich nach
den freien Plätzen begeben um ſich dort zu ſammeln Kurz nach
9 Uhr zogeu die Jnfanterieregimenter Nr 106 107 und 134 auf um
Spalier zu bilden und die Ehrenwache zu ſtellen Bis kurz hinter
den Augnſtusplatz dehnt ſich das dort von den Kriegervereinen ge
bildete Spalier aus Das Wetter welches bis 9 Uhr trübe war
hellte ſich ſpäter auf Der Weg bis zum Reichsgerichtsgebäude iſt
durch mehrere Ehrenpforten geſchmückt Die erſte ſteht am
Dresdener Bahnhof die zweite am Auguſtusplatz die dritte an
der Grimmaiſchen Straße Prächtig iſt der Auguſtusplatz ge
ſchmückt man gewahrt obeliskenartige Fahnen Arrangements
ſchöne Topfgewächſe u ſ w An den Neubauten welche dem
Reichsgericht gegenüber liegen ſind von Privaten tribünenartige
Gerüſte erbaut welche vom Publikum dicht beſetzt ſind Seit

10 Uhr ſind große Menſchenmengen auf den Beinen und be
wegen ſich in muſterhafter Ordnung

Leipzig 26 Oktober Hirſch s Bureau Präziſe um
11 Uhr 20 Minuten traf auf dem Dresdener Bahnhofe der
König von Sachſen nebſt dem Prinzen Georg mit glänzen
dem Gefolge ein Kurz vor 212 Uhr kam der kaiſerliche
Sonderzug in Sicht Der Kaiſer begrüßte den König ſehr herzlich
beide Majeſtäten umarmten und küßten ſich Ebenfalls begrüßte
der Kaiſer den Prinzen Georg ſehr herzlich Sodann erfolgte die
Begrüßung der ſchon vor der Ankunft eingetroffenen Fürſtlich
keiten Nachdem der Kaiſer die Ehrenkompagnie abgeſchritten
und der Vorbeimarſch in Sektionskolonnen erfolgt war beſtieg
der Kaiſer mit dem Könige einen vierſpännigen Galawagen der
von Huſaren und ſchweren Reitern eskortirt war Das Publikum
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37 Oktober Seite 5
brachte als die Majeſtäten drehen lebhafte Hochrufe aus
Die Ordnung wurde nirgends geſtört

Leipzig 26 Oktober Wolff s Bureau Der Wortlaut
der in den Schlußſtein verſenkten Urkunde iſt ſo ender

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher S niſer
von Preußen ec thun kund und fügen hiermit zu wiſſenDas Haus zu welchem Wir a 31 Oktober des Jahres 1888

in Gegenwart Unſeres erhabenen Verbündeten des Königs von
Sachſen den Grundſtein gelegt haben iſt mit Gottes Hülfe
vollendet Dem oberſten Gerichtshofe des Reiches iſt damit für
ſeine Thätigkeit eine bleibende und würdige Stätte bereitet An
dieſer Stätte wird wie Wir erwarten das Reichsgericht als
gewiſſenhafter Hüter der deutſchen Rechtseinheit auch ferner für
die Wohlfahrt und für den Ruhm des Reichs zu wirken bemüht
ſein Die von Uns bei der Feier der Grundſteinlegung kund
gegebene Se daß dem Verlangen des deutſchen Volks
nach größerer Einheit ſeines Rechts durch ein gemeinſames
bürgerliches Geſetzbuch in nicht zu ferner Zeit entſprochen
werde geht ihrer Erfüllung entgegen Es gereicht Uns zur
Genugthuung daß zugleich mit dem Einzuge in dieſes Haus
dem oberſten Gerichte die beſtimmte Ausſicht erwächſt auf eine
weitere Entfaltung ſeines Wirkens im Sinne der großen ihm
bei ſeiner Begründung durch die verbündeten Regierungen und
den Reichstag geſtellten Aufgabe Durchdrungen von der Be
deutung welche der energiſchen und gerechten Handhabung
der Geſetze für die Erhaltung des inneren Friedens und
für die Hebung des Wohlſtandes der Nation zukommt
haben Wir beſchloſſen im Namen der verbündeten Fürſten
und freien Städte in dem neu errichteten Bau gemeinfam
mit Seiner Majeſtät dem Könige von Sachſen als dem
Gebietsherrn und unter Mitwirkung von Vertretern des
Reichstags den Schlußſtein zu legen Gottes Segen ruhe auf
dieſem Hauſe Möge die Rechtſprechung die ſich hier vollziehenwird dazu helfen daß Recht und Gerechtigkeit überall zur

Geltung gelange und daß die deutſche Treue in allen deutſchen
Landen wachſe Gegenwärtige Urkunde haben Wir in zwei
Ausfertigungen mit Unſerer Allerhöchſteigenhändigen Namens
unterſchrift vollzogen und mit Unſerem größeren Kaiſerlichen
Jnſiegel verſehen laſſen Wir befehlen die eine Ausfertigung
in den Schlußſtein des Gebäudes niederzulegen die andere in
Unſerem Archive aufzubewahren

Gegeben Leipzig den ſechsundzwanzigſten Oktober Eintanſfend
achthundert fünf und neunzig

L Wilhelm I R Fürſt zu Hohenlohe
Leipzig 26 Oktober Wolff s Bureau Bei Ueberreichung

der Kelle an den Kaiſer ſeitens des baieriſchen Juſtizminiſters
v Leonrod hielt Letzterer folgende Anſprache

Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät geruhen heute in Gemeine
ſchaft mit dem Landesherrn Seiner Majeſtät dem Könige von Sachſen
Euerer Kaiſerlichen Majeſtät hohem Bundesgenoſſen in weiſer Fürſorge
für die Pflege des Rechtes und zur allgemeinen Freude des ganzen
Volkes den Schlußſtein an dem Gebände zu legen das nun nach ſieben
jähriger Bauzeit als prächtiger Monumentalbau fertig geſtellt eine Zierde
für das hiſtoriſch berühmte Leipzig und das ſchöne Sachſenland und
eine würdige Stätte für den höchſten Gerichtshof des Deutſchen Reiches
geworden iſt Möge dem Einzuge des Reichsgerichts in ſein neues
Haus in Bälde wie zu hoffen ſteht das Bürgerliche Geſetzbuch
folgen auch gleichſam ein Schlußſtein in dem prächtigen er
der deutſchen Reichsgeſetzgebung und ein unzerreißbares Band deutſcher
Zuſammengehörigkeit Wollen Euere Kaiſerliche Majeſtät geruhen aus
meiner Hand die Kelle entgegenzunehmen die ich im Namen des Bundes
raths ehrfurchtsvollſt überreiche

Gräßliches Unglück beim Einzug des Kaiſers
K Leipzig 26 Oktober Privat Telegramm Bei dem

Einzuge des Kaiſers ſtürzte am Dresdener Bahnhofe die mit

einem eiſernen Gitter verſehene Umfaſſungsmauer auf
welcher eine große Anzahl Menſchen Aufſtellung genommen hatte

zuſammen Ein Knabe von 10 Jahren wurde ſofort getödtet
einem älteren Manne beide Beine von den Steinmaſſen
zerſchmettert und etwa 30 andere Perſonen mehr oder
minder ſchwer verletzt

Telegramme und letzte Uachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean

München 26 Oktober An der Unfallſtelle wo geſtern
ein Neubau eingeſtürzt iſt vergl unter Kleine Chronik
der vorliegenden Nummer Die Red wurden nach ſchwierigen
Aufräumungsarbeiten ſämmtliche vier verſchüttete Arbeiter todt
aufgefunden

Die Zi liefern diea Centrifugen Süßrahmbntter der
ſchwäbiſchen Alb und iſt ſolche Butter ſtets friſch zu beziehen 9 Pfd
zu W 10 80 fko Nachn durch H Kleiner Ulm a D Wallfiſchg

Garantie Zurücknahme Poſtmuſter auf Wunſch koſtenlos
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Vorausſichtliches Wetter am 27 und 28 Oktober 1895
Bei weſtlichem Winde veränderliches Wetter mit Neigung

zu Regen Temperatur ziemlich gleichbleibend

Waſſerſtände Am 26 Oktober Halle unterhalb 1,72
Trotha 1,54 25 Oktober Calbe Oberpegel 1,36 Unter
pegel 0,10 Dresden 1,27 Magdeburg 1,02
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Neun eingetroffen
ſind große Sendungen

Pamen Mäntel Jackets

Capes Kragen Ahencimäntel
Mäaädchen Mäntel u Jackefs

Gleichfalls bringe mein Lager in Platten Roſten
Feuerthüren Dachfenſtern Randkeſſeln 2e
meine Werkſtatt für Schwarzblechwaaren u Repara

dadurch wird

Gas H

nur neue geſchmackvolle gutſttzende Façons

Neuheiten in Kleiderſtoffen
vom einfachſten bis hochfeinſten Genre in unübertroffen großer Auswahl

O Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen O

Brummers Benjamin
Gr Ulrichstr 23 Part u L Miage

Sammete Seidenwaaren Leinenwaaren Bettfedern fertige Wäsche Blousen Unterröoke Schürzen Corsets
Muffen Baretts Reise Schlaf Tisch und Bettdecken etc

Christian Glaser
Halle a 24 Gr Klausſtraße 24

empfiehlt in grofzer Auswahl

Regulir Wiüllöfen
ſchwarz vernickelt und farbig emaillirt

Stuhb
mit eiſernen und Thon Etagen

Junker e Rverbeſſertes amerik Syſtem

Irische Dauerbrand Oefen
Demmer ſche Univerſal Oefen

en Kochöfen

für Kirchen Schulen und Säle

ſchwarz und farbig emaillirt
Berliner Stuben u Küchenöfen

Transp S5parhochherde
für Haushaltungen jeder Größe

Hotels und Oekonomien

turen in empfehlende Eriunerung

J Sohlenhaudinng Reinh Orossmann
6 Fritz Reuterstrasse 6

Empfehle den geehrten Herrſchaften meine heizkräftigen
Wrikets à Ctr 62 9 von 10 CEtr an frei Gelaß bei

Beſtellung von 50 Ctr an à CtrAbholung à Ctr
60 Pfg frei Gelaß Dreßtorf à Mille 14 Grnde à Ctr 70 Steinkohlen

60 Pfg

a Ctr 1,20 Holz in Körben und Einzelnen liefere billigſt
verſ Anweiſung zur Rettung von Trunknenltgelltsesſt e mit und ohne Vorwiſſen

W nrichtungen Formen

Havana Honig
hervorragendſte Qualität

a fund 70 Pfg eingetroffenCari Booch Breiteſtr 1 u

Falkenberg Berlin Steinmetzſtr 29
und Geräthe für

Bernburg
Auguſſtſtraße 7

9 Rother Thurm 12

Molkerei NReuenbrok
Oldenburger Marſch

ſchaft Für unſere

uh Oeſen

eiz u Koehsfen

ſowie

Conditoreien
Bäckereien und ſeine Küche liefert

W B H Sommer
Jagd wresten

Von 2 bis 18 Mark
empfiehlt

Alexander Blau Leipzigerſtr 99

Wir ſuchen noch ſtändige Privat Kund

Süſzrahmbutter
Poſtverſandt Preis nach Uebereinkunft
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Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehben
der Einkauf sehr erleichtert und ist Jeder auch der Nichtkenner vor Verthenuerung geschützt

man

Buckskin

h 4

e T v n 7 m

es te zKammgarn
für Herren und Knaben Anzüge

re
Confectionsstoffe zu Jaquettes Regen

mäntel Kragen und Aermel
Erstos Special Reste Geschäft

Julius Löwinberg
Halle a Gr Ulrich
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Cheviot

ſtraße 20 I
e

Platten

vernickelt 4,75
Zolzen dazu 45 Pfennige per Stück

e e

koſten bei

S

in faul simon
empfehlen

ort
Albin Paul Simon
in fein geſchliffen oder Emaille lackirt

4,25
2uk

Zahnärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr
Unbemittelte unentgeltlieh
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 l Etage reohts

Behandlung für
Plomben

friedrich Drogerie
Max Thümmler

Weidenplan Friedrichſtr Ecke
empfiehlt

Ghem reines Glycerin Lanolin
Präserv Cream Salicylvaseline

Cachou Salmiakpastillen Sodener
u Emser Pastillon Fenchelhonig
Brustsyrup Althee und Zwievel

Bonbons

Chin T7hee s Cacao s u Choco
laden in verſchiedenen Preislagen

ferner
Toilette Riegel und Schmier
seifen ſowie ſämmtliche Wäsche
artikel in nur beſter Qualität
Kohlenanzünder bei Entnahme
mehrerer Pack entſprech Rabatt

Billigſter Einkauf

T
Berl Engros Lager

Täglich Eingang neuer BeſätzeSpitzen Bänder und Knöpfe S

Schuhwaaren
wie bekannt nur gute dauerhafte Aus
führung zu nachſt billigſten Preiſen
Kinderſchuhe v 0,50 M anKinder Knopfu Schnürſchuhe 1
Cordpantoffeln für Frauen 0,85
Damen Zug u Knopfſtiefel 5

Stoff Zugſtiefel 5,50
Herren Zugu Schnürſchuhe 5,50
Herren Zugſtiefel 6
Schaftſtiefel 5,50Filzſchuhe u Filzvantoffeln 0,90
Plüſchſchuhe c billigſt

W Wetterling
Geiſtſtr 55

30 Brikets 30
à Ctr 62 Pfg Press
Grude Steinkohlen und

Brennholz liefert billigſt die Kohlen
handlung von Reinh Grossmunann

6 Fritz Reuterſtr 6
Prompte und reelle Bedienung

AA
Wriße Schmierſcife

mit Salmiak und Terpentin ſeit
Jahren als beſte Seife zum Ein
weichen der Wäſche bewährt à Pfd
25 bei 10 Pfd 20 5 empfiehlt
Ernst Jentzsch Leipzigerſtr 29
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